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Dezernat III     

                                                                                             Bereich Kultur   
  
Produktplan 2007                    Produkt 040701 
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Erläuterungen zu Produkt 040701 Museumsarbeit  
 

 

 
Die Sammlung des Museums konnte auch 2007 durch wertvolle medizinhistorische Objekte erweitert 
werden. Zwei Bücher aus dem Bestand wurden restauriert. 

 
Das Wilhelm-Fabry-Museum zeigte 2007 die Ausstellungen „Augenblick, verweile doch, du bist so 
schön!“ (bis 11.02.), „Das Alter in der Kunst“ (25.02.-09.04.), Ergebnisse der Kinderkunstwoche 
(14./15.04.) „Wie bitte?“ (19.04.-28.05.), „Sezierte Medizin“ (Hans-Joachim Uthke“ 03.06.-15.07.), 
„Meine Bilder – Weggefährten“ (Joachim Klinger, 23.08.-07.10.) und „Innenansichten – Virtuelle 
Körperbilder“ (26.10.07-27.01.08). 
 
Begleitend zu den Ausstellungen wurden gezielt Vorträge angeboten (13). Daneben gab es 
allgemeine Vorträge zu Themen aus Medizin und Kunst, zum Tag des Offenen Denkmals und eine 
Lesung. 
 
Ferienaktionen für Kinder mit museumspädagogisch-künstlerischen Inhalten wurden wie geplant in 
den Schulferien angeboten: 10. Kinderkunstwoche zu Ostern, zwei Wochenaktionen in den 
Sommerferien, eine in den Herbstferien. Zusätzlich ins Programm aufgenommen wurden eine 
Sonderführung durch die Ausstellung „Augenblick, verweile doch, du bist so schön!“, das Bauen von 
Fledermauskästen (Tagesaktion) und ein zweitägiger Fotoworkshop „Tierisch gute Bilder – Wir 
machen Fotos im Zoo“. 
 
Die Kinder- und Jugendartothek Bildwechsel wurde über die Nutzung durch Einzelentleiher hinaus 
von zehn Gruppen (Kindergarten, OGATA) besucht. Der Bestand der Kinderartothek konnte 
erweitert werden. 
 
Darüber hinaus gab es im Museum eine Reihe von Sonderveranstaltungen: eine Filmmatinee (zu 
„Wie bitte?“), ein Konzert (im Rahmen der Jazztage), die Aufführung einer Komödie (Amphitryon 38), 
eine Veranstaltung für Kinder im Rahmen des Kunstsonntages („Happy Birthday Astrid Lindgren“) 
und zwei Veranstaltungen im Rahmen der Hildener Genusstage. Das Museum beteiligte sich an der 
Museumsnacht im Kreis Mettmann (24.08.), und im Rahmen des von Institut für Geschichte der 
Medizin der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf veranstalteten 17. Symposiums 
„Medizinhistorische Museologie“ besuchten ca. 35 Medizinhistoriker aus ganz Deutschland am 
21.07. das Museum. 

 
Kostenträger 0407010010 Sammeln, Bewahren, Erforschen: 

Sachziele/Qualitätsziele                Plan 2007                   Ist 2007 

Erweiterung der Sammlung  Sechs Instrumente des frühen 
17. Jahrhunderts 
Ein Buch 1626 
Zeichnungen und Aquarelle 
von Joachim Klinger 
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(Schenkung) 

Restaurierung  Zwei medizinhistorische Bücher 

 
 
 
Kostenträger 0407010020 Vermitteln: 

Sachziele/ Qualitätsziele                Plan 2007                   Ist 2007 

Ausstellungseröffnungen und 
Finissagen 

5 5 

Vorträge  12 16 

Lesung  1 

Führungen (Ausstellungen)  20 

Führungen (Kornbrennerei)  24 

Kinderaktionen 4 7 

Gruppenbesuche 
Kinderartothek 

 10 

Jazzkonzert im Rahmen der 
Jazztage 

1 1 

1. Hildener Kunstcafé  1 

Filmmatinee  1 

Museumsnacht  1 

Kunstsonntag  1 

6. Hildener Genusstage 2 2 

 
 
 
 

Fazit 

 
Das Wilhelm-Fabry-Museum kann auf 2007 als ein wiederum sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Bis auf einen Vortrag, der wegen der Absage eines Referenten leider ausfallen musste, konnten alle 
geplanten Aktivitäten durchgeführt werden, zusätzliche wurden in das Programm aufgenommen. 
Durch eine Fülle attraktiver Veranstaltungen hat sich das Museum als ein kultureller Ort bestätigt. 
Von der lokalen Presse wurde es mit großem Interesse begleitet und ist auch überregional und in 
Fachzeitschriften wiederholt mit Beiträgen zu Ausstellungen vorgestellt worden. 


